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Entschließungsantrag 

der Abgeordneten Frau Beck-Oberdorf, Hoss und der Fraktion DIE GRÜNEN 


zum Entwurf eines Gesetzes zur Reform der gesetzlichen Rentenversicherung 
(Rentenreformgesetz 1992 - RRG 1992) 

- Drucksachen 1 1 /4124, 1 1/4452, 1 1/5490 - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, über die bisherigen 
Regelungen der Rentenreform hinaus die gesetzlichen Änderun- 
gen zu erarbeiten, die erforderlich sind, damit Versicherte im 
Sinne des FRG und des WGSVG (Verfolgte) Leistungen für 
Kindererziehung auch bei verfolgungsbedingten Geburten im 
Ausland erhalten. 

Bonn, den 7. November 1989 

Frau Beck-Oberdorf 
Hoss 

Dr. Lippelt (Hannover), Frau Oesterle-Schwerin, Frau Dr. Vollmer und Fraktion 


Begründung umseitig 
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Begründung 

Nach der bestehenden Rechtslage erhalten von den National- 
sozialisten verfolgte Mütter bzw. Eltern keine Leistungen für 
Kindererziehung, wenn sie sich zum Zeitpunkt der Geburt bzw. 
während des ersten Lebensjahres des Kindes außerhalb des Gel- 
tungsbereiches dieser Gesetze und der Reichsversicherungsge- 
setze oder in Berlin aufgehalten haben. Dies trifft sowohl für vor 
dem 1. Januar 1921 geborene Mütter als auch für nach diesem 
Zeitpunkt geborene Eltern zu. 

Der Ausschluß dieser Personen von den oben genannten Leistun- 
gen wird mit ihrem Fluchtaufenthalt im Ausland und weiter damit 
begründet, daß sie nicht wegen Kindererziehung, sondern wegen 
ihres Aufenthalts im Ausland daran gehindert waren, in dieser 
Zeit eigene Ansprüche in der deutschen Rentenversicherung auf- 
zubauen. 

Nun ist gerade verfolgungsbedingter Auslandsaufenthalt am 
allerwenigsten den Betroffenen selbst anzulasten; der Ausschluß 
dieses Personenkreises aus den Leistungen für Kindererziehung 
fügt diesen Menschen weiteres Unrecht zu. Außerdem ist es 
widersinnig, Zeiten verfolgungsbedingten Aufenthalts im Aus- 
land bis zum 31. Dezember 1949 als Ersatzzeiten rentenrechtlich 
anzuerkennen, die in diesem Zeitraum liegenden Geburten aber 
von der Leistungsanerkennung auszuschließen. 
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